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Die Lage im Gesundheitswesen ist stark geprägt vom de-
mografischen Faktor, der zu mehr Gesundheitsnachfra-
ge führen wird und mehr Chronifizierung, multifakto-
rielle Erkrankung und Pflegebedarf mit sich bringt. Dem 
stehen starre Strukturen und defizitäre Versorgungspro-
zesse wie auch ein völlig unzureichendes Fachkräftepo-
tenzial gegenüber. Es wird notwendig, die strukturellen 
Schwächen des herrschenden Medizinverständnisses 
und der Finanzierung von Versorgung zu überwinden.

Was die Anwendung klassischer Gesundheitsversorgung 
vor diesem Hintergrund anbelangt, befinden wir uns an 
einem Wendepunkt. Unsere These: Wir können die sich 
abzeichnende defizitäre Entwicklung nur auffangen, 
indem wir dreierlei konsequent verfolgen:

• praktische Umsetzung von nachhaltigen präventions-
politischen Konzepten im Sinne gesunder Langlebigkeit

• konsequente und schnellere Anwendung von Innova-
tionen, Digitalisierung und KI

• Weiterentwicklung des Verständnisses von Medizin, 
bei der die Evidenzbasierung mit einer wertebasierten 
Medizin mit einem Salutogenese-Ansatz ergänzt wird 

Das wollen wir mit dem 7. Heidelberger Forum Gesund-
heitsversorgung aufgreifen – mit Blick auf neue Bünd-
nisse für die chancenreiche Gestaltung einer Gesell-
schaft längeren Lebens. 

Herzliche Grüße

Julia Rondot 
medhochzwei Verlag

Rolf Stuppardt
WELT DER GESUND- 
HEITSVERSORGUNG

Prof. Dr. Eberhard Wille 
Gesundheitsplattform 
Rhein-Neckar

Prävention, Innovation 
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Liebe Teilnehmerinnen und Teilnehmer,

Heidelberg steht an der Spitze der medizinischen Ver-
sorgung in Deutschland. Das hat uns auch die „Wirt-
schaftsWoche“ in ihrem aktuellen Städteranking 
bestätigt. Unsere Krankenhäuser haben eine Spitzen-
qualität, die Ärztedichte ist herausragend: In der Ne-
ckarstadt kommen 406 Ärzte auf 100.000 Einwohner. 
Ein Baby, das hier geboren wird, hat eine höhere Le-
benserwartung als in jeder anderen deutschen Stadt.

Ich freue mich, dass sich das Heidelberger Forum Ge-
sundheitsversorgung etabliert hat. In diesem Jahr 
beschäftigen sich die Teilnehmerinnen und Teilneh-
mer unter anderem mit folgenden Fragen: Wie kön-
nen Innovationen in Prävention und Diagnostik Pa-
tientinnen und Patienten noch besser helfen? Und wie 
können Digitalisierung und künstliche Intelligenz zur 
Weiterentwicklung der Medizin in Zukunft beitragen, 
um das gesundheitliche Wohlergehen über die gesam-
te Lebensspanne zu erhalten? Expertinnen und Exper-
ten wollen neue und unbedingt notwendige Wege für 
ein dauerhaft funktionierendes Gesundheitssystem 
aufzeigen. 

Den Teilnehmerinnen und Teilnehmern des Forums 
wünsche ich anregende Gespräche. Die Medizinstadt 
Heidelberg mit ihren zahlreichen Kliniken und ihrer 
weltweit anerkannten Forschungsexzellenz bietet 
dazu den inspirierenden Rahmen. Ich danke den Ver-
anstaltern „medhochzwei Verlag“, 
„Welt der Gesundheitsversorgung“ 
und der „Gesundheitsplattform Rhein-
Neckar“ dafür, dass sie mit der Veran-
staltungsreihe wichtige Impulse für die 
Medizin der Zukunft beisteuern. 

Grußwort des Schirmherrn

Prof. Dr. Eckart Würzner 
Oberbürgermeister der Stadt Heidelberg



INN

Mit einer Tischrede von Prof Dr. Thomas Klie zum Thema:

  Who cares? Das Gesundheits- und Pflegesystem   
  im demographischen Druck 
  Analysen, Prognosen, Perspektiven

Geboren 1955 in Hamburg, lehrte Thomas 
Klie bis 2021 an der Evangelischen Hoch-
schule Freiburg. Er leitet die Institute 
Zentrum für zivilgesellschaftliche Ent-
wicklung (zze) und AGP Sozialforschung 
in Freiburg und Berlin, ist Geschäftsfüh-
rer der SOCLES gGmbH. Er praktiziert als Rechtsanwalt in 
Freiburg, Berlin und München und ist für die VdPB als Justi-
ziar tätig. Thomas Klie engagiert sich als Sozialexperte in der 
Politikberatung, ist Sach- und Fachbuchautor und gibt ge-
meinsam mit Peter Gaymann den DEMENSCH-Kalender he-
raus. Er ist zertifizierter Lehr-Care Manager sowie Heraus-
geber und Schriftführer der Zeitschrift Case Management. 

Im Anschluss an den Vortrag folgt ein gemeinsames 
Abendessen mit anregenden Tischgesprächen exklusiv mit 
den Referentinnen und Referenten, den Veranstaltern und 
Teilnehmenden.

Preis inkl. Menü und Getränkepauschale: 
89,00 € (zzgl. 19 % MwSt.)

Adresse: 
Gasthaus Backmulde (in der Altstadt) 
Schiffgasse 11 | 69117 Heidelberg

Tischgespräch am Vorabend 
24. April 2024, ab 19:00 Uhr

JETZT
ANMELDEN:
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Programm | 25. April 2024

09:15 Demokratie und Gesundheit - die Krankenver- 
 sorgung als Spiegel gesellschaftlicher Ordnung 
 Keynote

Univ.-Prof. Dr. Dr. med. habil. Dr. phil. Dr. theol. h. c.  
Eckhard Nagel, Universität Bayreuth

09:45 Prävention - neue Bündnisse für eine  
 Gesellschaft des längeren Lebens 

Gesunderhaltung muss endlich als Aufgabe aller – auch über das Gesund-
heitswesen hinaus – an vorderster Stelle stehen. Prävention muss aber 
auch in den Therapieregimen der ambulanten, stationären, rehabilitati-
ven und pflegerischen Versorgung fest verankert sein. Welche Konzepte 
eines längeren, produktiven Lebens können hier praktisch greifen? Und 
wie können wir diese in neuen Bündnissen umsetzen? 

Professor Nagel ist Ordinarius für Medizinmanagement 
und Gesundheitswissenschaften an der Universität 
Bayreuth, Geschäftsführer des gleichnamigen Instituts 
sowie Ärztlicher Direktor der Sonderkrankenanstalt für 
Kinder und Jugendliche vor und nach Organtransplantation „Ederhof“. 
Er ist mitverantwortlich für den Aufbau des MedizinCampus Oberfran-
ken und der Fakultät für Lebenswissenschaften in Bayreuth. Seit 2020 
ist er Vorstandsvorsitzender der Deutschen Gesellschaft für integrierte 
Versorgung.

Dr. med. Irmi Huber,  
Geschäftsführerin neotes GmbH    

Daniela Kahlert, Geschäftsführerin 
Roche Diagnostics Deutschland GmbH, 

Mannheim
Andrea Kiefer,  
Vorsitzende Deutscher  
Berufsverband für Pflegeberufe  

Thomas Bodmer,  
Stv. Vorstandsvorsitzender  

DAK-Gesundheit

Prof. Dr. Susanne Wurm 
Lehrstuhl für Präventionsforschung und  

Sozialmedizin an der Universität Greifswald

08:30 EINLASS 09:00 BEGRÜSSUNG 

11:00 Kaffeepause – Networking & Getränke
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13:45 Medizin der Zukunft –  
 Evidenz und Wert vereinen 

Neben der klinischen Evidenz muss frühzeitig auch die Real-World-
Evidenz zum Tragen kommen. Wirksamkeitsmessungen an der Versor-
gungsrealität sollten Standard werden. Was erwarten wir von einer Me-
dizin der Zukunft?

Dr. Ruth Hecker,  
Vorsitzende Aktionsbündnis  
Patientensicherheit e.V. (APS)  

Franziska Beckebans,  
Bereichsleiterin Kundenmanagement 
und Versorgung, SBK Siemens  
Betriebskrankenkasse

Dr. med. Anke Diehl,  
Leiterin Stabsstelle Digitale Transfor-

mation, Universitätsmedizin Essen 

PD Dr. Stephan Barth,  
Sunday Natural

Frank Scherbaum, 
Head of Market Access GSA, 

Insulet Germany GmbH

12:45 MITTAGSPAUSE
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11:30 Innovation –  
 die treibende Kraft für bessere Ergebnisse 

Damit sich Innovationen schneller in der Praxis beweisen können, bedarf 
es von vorneherein einer Evaluation und Ergebnismessung unter Ein-
beziehung der Patientinnen und Patienten wie aber auch ein am Bedarf 
orientiertes pro-aktives Innovationsmanagement. 

Niklas Best, 
Gründer und Geschäftsführer 

Oska Health GmbH

Christian Geers,  
Gründer und Geschäftsführer  

der MSH Medical Europe GmbH

Istok Kespret,  
Geschäftsführer HMM Deutschland GmbH

Dr. Florian Brandt,  
Health Innovation Manager  
IKK Südwest



15:00 Die Stärke der Regionen – integrierte und    
 interprofessionelle Versorgung organisieren 

Regionen sind Orte konkreter Utopien, in denen Zusammenleben und 
Wirtschaftskreisläufe anders organisiert werden können – auch in der 
Gesundheitsversorgung. Die Modernisierung unserer Strukturen und Ab-
läufe gelingt nur im Miteinander der Beteiligten vor Ort. An vielen Orten 
und in neuen Bündnissen wird dies bereits erprobt. Welche Ansätze sind 
erfolgreich; wie können wir stärker voneinander lernen?

Katrin Erk,  
Kaufmännische Direktorin,  

Universitätsklinikum Heidelberg

Marlena van Munster, M.Sc./ MPH,  
Wissenschaftlerin an der Philipps Universität Marburg 

 und Gründungsmitglied der Parkinson Netzwerke 
Deutschland e.V.

Christina Leinhos, 
Stv. Geschäftsführerin Bayerische  

Krankenhausgesellschaft e.V. 

Pelin Meyer,  
Geschäftsführerin Kreiskliniken 
Darmstadt-Dieburg

Dr. Stefanie Höger, 
Geschäftsführerin  
SRH Kurpfalzkrankenhaus 

Moderation 

Rolf Stuppardt
Herausgeber 
WELT DER GESUNDHEITSVERSORGUNG

Prof. Dr. Lutz Hager 
Stellvertretender Vorsitzender der 

Gesundheitsplattform Rhein-Neckar e.V. | 
Vorstandsvorsitzender BMC e. V.

16:30 VERABSCHIEDUNG

Stand: 7.3.24, Änderungen vorbehalten


